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VERBINDUNG

1 - SICHERHEITSHINWEISE
ACHTUNG! – Für die Sicherheit von Personen ist es wichtig, diese 
Anweisungen zu befolgen und für den zukünftigen Gebrauch aufzubewahren. 
Lesen Sie die Anweisungen sorgfältig durch, bevor Sie die Installationsarbeiten 
und Eingriffe gemäß den Angaben des Herstellers durchführen; überprüfen Sie, 
ob das Produkt für die Art der Verwendung geeignet ist, die Sie davon machen 
möchten. Das Gerät darf nur für die Verwendung bestimmt sein, für die es 
ausdrücklich konzipiert wurde. Installation, Programmierung, Inbetriebnahme und 
Wartung der Geräte dürfen nur von qualifiziertem Fachpersonal unter Beachtung 
der zwingenden Vorschriften, einschließlich derjenigen zur sachgemäßen 
Entsorgung von Verpackungen, durchgeführt werden. Gehen Sie während der 
Installation vorsichtig mit dem Gerät um, vermeiden Sie Stürze, Kollisionen 
oder Kontakt mit Flüssigkeiten; stellen Sie das Gerät nicht in der Nähe von 
Wärmequellen auf. Trennen Sie die Stromversorgung des Geräts, bevor Sie 
Wartungsarbeiten durchführen. Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch 
unsachgemäße und unvernünftige Verwendung entstehen. WARNHINWEIS: 
Die EGO-Tastatur ist ein elektronisches Gerät, so dass sie bei Stromausfall 
die Relais nicht aktivieren kann. Es wird daher empfohlen, ein geeignetes 
alternatives Durchführungssystem vorzusehen.
2 – PRODUKTEINFÜHRUNG

TOUCH-TASTATUR ÜBER BUS
EGKTB1 ist eine Tastatur mit Touch-Technologie, die mit dem EGKD2-Decoder 
in 2-Draht-PowerBUS-Technologie kombiniert werden kann. PowerBus ist ein 
integriertes System, das den Dialog zwischen verschiedenen Geräten wie 
Tastaturen, Fensterhebern, Beleuchtungs- und Alarmsystemen, Fotozellen 
usw. ermöglicht.Der Betrieb basiert auf einer Zweidrahtleitung, die Strom und 
Daten überträgt, in der:
•  Bis zu zehn Geräte in Kaskade geschaltet werden können, wobei nur eines mit 
Strom versorgt werden muss;
• Eine sehr niedrige AC- oder DC-Sicherheitsspannungsversorgung (12-34 
VWS/ VGS) verwendet wird.
• Einfach einzurichten und sehr flexibel, die meisten Anwendungen können 
mit den  Standardeinstellungen betrieben werden.

2.1 - TECHNISCHE MERKMALE
EGKTB1 EGKD2

Versorgung Vac 10-24 10-24
Vdc 12-34 12-34

Verbrauch Typisch 0,25 W 0,2 W
Maximal 1,5 W 23 W

Relaiskontakt max. 0,2 A 50 V bei ohmscher Last
Maximale Kabellänge m 50 m mit 2 x 0,35 mm2 Kabel
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LÄNGE BESCHREIBUNG TYP

≤ 50 m Mehrpoliges Kabel 2 x 0,35 
mm2 o 2 x 0,5 mm2 FROHR 300/500 V

3 - VORHERGEHENDE PRÜFUNGEN

2.2 - KABELTABELLE

4.1 - BEFESTIGUNG DES TASTATURGEHÄUSEBODENS

4 - INSTALLATION

Es wird empfohlen, dass das verwendete 2-adrige Kabel für die Busverbindung 
nicht im selben Installationsrohr wie andere Kabel verlegt wird, insbesondere 
nicht mit Stromkabeln (z. B. 230 V~ Leitungen und Motorkabel). 
Es wird empfohlen, die in Tabelle 2.2 angegebenen maximalen Kabellängen 
nicht zu überschreiten.

Es können Kabel mit ähnlichen elektrischen Eigenschaften verwendet werden, 
sofern sie für die jeweilige Installationsart geeignet sind. Verwenden Sie kein 
mehradriges Kabel, das gemeinsam mit anderen Anwendungen genutzt wird. 
Verwenden Sie keine CAT5/5E/6-Kabel.

ACHTUNG! Bohren Sie den Boden an der in Abb. 1 angegebenen Stelle 
mit einem 5-mm-Bohrer, um den Kabeldurchgang vorzubereiten. Die 
genaue Positionierung und der Durchmesser des Lochs sind entscheidend, 
um mögliche Störungen zwischen den elektrischen Verbindungen und der 
Vorderseite der Tastatur zu vermeiden. Bohren Sie den Boden an den zwei 
gegenüberliegenden Ecken (A-A oder B-B) wie in Abb. 2 angegeben mit einem 
4-mm-Bohrer. Führen Sie das Kabel durch das 5-mm-Loch und befestigen Sie 
den Boden mit den mitgelieferten Befestigungen oder alternativ geeigneten 
Befestigungsmitteln an der Wand, passend zur Installationsoberfläche.

Master- und Benutzercodeziffern Von 3 bis 6

Anzahl der speicherbaren Codes Bis zu 50

Anzahl der Geräte auf dem Bus Bis zu 10
Betriebstemperatur °C -10 +55
Schutzgrad IP 55 30
Abmessung mm 79 x 79 x (H) 23 88 x 41 x (H) 25
Gewicht g 112 87
Maximale Anzahl anschließbarer Tastaturen
@12Vac = 5; @30Vac = 10; @32Vdc = 17
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4.2 - ELEKTRISCHE ANSCHLÜSSE
Die Enden des zweiadrigen Kabels 45–50 mm abmanteln und die Enden 
abisolieren. Sicherstellen, dass die Ummantelung NICHT mehr als 4 mm in 
das Gehäuseinnere eindringt (dies könnte die Schließung der Frontplatte der 
Tastatur behindern). Beachten Sie, dass die beiden abisolierten Drähte nach 
dem Schließen des Geräts wie in Abb. 3 gezeigt positioniert sein müssen. Das 
Kabel wie in Abb. 4 an die Klemmen anschließen und die Abschlusswiderstands-
Jumper entsprechend der Anzahl der angeschlossenen Tastaturen einstellen.

TERMINATION JUMPER

T1D1
ON

OFF

TERMINATION JUMPER

T1 T2D1

ON

OFF

OFF

EINZELNE 
TASTATUR
Terminator ON 
nur am Decoder

Terminator ON
nur an der letzten 
Tastatur

MEHRERE 
TASTATUREN

Fig. 1 5

Fig. 3

Fig. 2

Fig. 4

tooltip
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4.3 - VERBINDUNG TASTATUR-DEKODIERER UND
EINSTELLUNG DER ZIFFERNANZAHL

4.3.1 - TASTATUR – DECODER-KOPPLUNG UND FUNKTIONSPRÜFUNG 
DER RELAIS K1 UND K2

4.3.2 - EINSTELLUNG DER ANZAHL DER ZIFFERN DES CODES

Installieren und verkabeln Sie alle Geräte. Nach der Stromversorgung geben 
die vorhandenen Tastaturen einen langen PIEPTON ab und die Beleuchtung 
bleibt für etwa 10” Sekunden aktiv, dann wechselt die Farbe nacheinander; 
in den Dekodierern beginnt die grüne LED in Intervallen von 1” zu blinken. 
Nach dem Einschalten der Anlage wird zunächst eine Tastatur mit einem 
Dekodierer gekoppelt.

Zum Verbinden der Tastatur mit dem Dekodierer müssen Sie folgendermaßen 
vorgehen.

Um die Prüfung durchzuführen, geben Sie den Code 1234 gefolgt von der 
Taste ein , das Relais K1 am Decoder wird kurz aktiviert; die Taste  aktiviert 
kurz das Relais K2. 

Auf der Tastatur die P-Taste drücken und 
gedrückt halten, bis sie ROT wird ROT > 1 s

Drücken Sie innerhalb von 20” die Taste am 
Dekodierer kurz und lassen Sie sie sofort 
wieder los; die grüne LED bleibt lange 
eingeschaltet

GRÜN

Warten Sie (einige Sekunden), bis die 
Tastatur drei aufeinanderfolgende lange 
PIEPTÖNE abgibt

 >1 s  
x 3

Am Dekodierer erlischt die grüne LED kurz 
und blinkt dann wieder mit einer Frequenz 
von 1” GRÜN

Die Zugangscodes von Mastern und Benutzern sind in der ganzen Anlage 
werksseitig auf vier Ziffern eingestellt; diese Anzahl der Ziffern kann auf 3, 5 
oder 6 geändert werden. BITTE BEACHTEN: Die Anzahl der gewählten Ziffern 
ist für alle Benutzer auf allen Tastaturen der Anlage gleich. Um künftig die 
Anzahl der Ziffern zu ändern, müssen die Paarungen aller Geräte abgebrochen 
werden. WARNUNG: Der Standard-Mastercode ändert sich in Abhängigkeit 

https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC001E00%20REV01.MP4
https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC001E00%20REV01.MP4
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Jetzt lautet der Mastercode 123.
BITTE BEACHTEN: Jede Tastatur und/oder jeder Dekodierer, die später 
hinzugefügt werden, erbt die Anzahl der Ziffern, die auf dem ersten 
Gerätepaar eingestellt sind. In den nachfolgenden Erläuterungen sind 
die Benutzercodes vierstellig.

von der Anzahl der gewählten Ziffern: 3-STELLIG = 123; 4-STELLIG = 1234; 
5-STELLIG = 12345; 6-STELLIG = 123456. Das Verfahren zum Ändern der 
Anzahl der Ziffern, aus denen sich der Code zusammensetzt, ist wie folgt.

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
Starten Sie den Vorgang durch 
gleichzeitiges Drücken und Halten der 
Tasten  und  bis die Beleuchtung auf der 
Tastatur blau wird

 +  5 Sek.
max. BLAU > 1 s

Geben Sie den Mastercode ein (sofern er 
nicht bereits geändert wurde) 1234 ORANGE + >1 s

Geben Sie die Anzahl der Ziffern ein, aus 
denen der Code bestehen soll (Beispiel: 
3) 

3   GELB  >1 s  x 3

Die vorhergehende Sequenz wiederholen 3   GRÜN + >1 s

4.4 - MASTERCODE ÄNDERN

4.4.1 – ÄNDERN DES MASTERCODES UND DES BETRIEBS VON K1 
UND K2

Bis jetzt ist der einzige vorhandene Code der Mastercode 1234; dieser kann 
beide Relais K1 und K2 betreiben. Dieser ermöglicht die Durchführung aller 
Systemkonfigurationsvorgänge, weshalb er aus Sicherheitsgründen nicht 
offengelegt werden sollte.
ANMERKUNG - einige Codes können nicht verwendet werden, da sie 
anderen Funktionen vorbehalten sind.
Verwenden Sie bei dreistelligen Codes nicht die Zahl 001.
Verwenden Sie bei vierstelligen Codes nicht die Zahlen 0020 bis 0029 
(einschließlich).

Im folgenden Beispiel wird der Betrieb beider Relais deaktiviert.

https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC007E00%20REV00.MP4
https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC007E00%20REV00.MP4
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BITTE BEACHTEN: CODE 00 wurde eingegeben, so dass durch die Eingabe 
des Mastercodes gefolgt  von  oder  kein Relais aktiviert wird; die Beleuchtung 
der Tastatur wird rot und es werden drei kurze Pieptöne ausgegebe (falscher 
Code). Nachstehnd die Liste der verwendbaren Betriebcodes:

CODE: BESCHREIBUNG

00 alle deaktiviert

01 Relais K1 aktiviert

02 Relais K2 aktiviert

03 Relais K1 und K2 aktiviert (Standard)

4.5 – BENUTZERCODES ERSTELLEN

Es können bis zu 50 Benutzercodes hinzugefügt werden. ANMERKUNG - 
einige Codes können nicht verwendet werden, da sie anderen Funktionen 
vorbehalten sind.
Verwenden Sie bei dreistelligen Codes nicht die Zahl 001.
Verwenden Sie bei vierstelligen Codes nicht die Zahlen 0020 bis 0029 
(einschließlich).

4.5.1 – BENUTZERCODES ANLEGEN UND
BETRIEB VON K1 UND K2 ÄNDERN

Im folgenden Beispiel kann der zu erstellende Benutzercode nur das Relais 
K1 bedienen.

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL

Starten Sie den Vorgang durch 
gleichzeitiges Drücken und Halten der 
Tasten  und  bis die Beleuchtung auf 
der Tastatur blau wird

 +  5 Sek.
max. BLAU > 1 s

Geben Sie den Mastercode ein 1234 ORANGE + >1 s

Geben Sie den neuen vierstelligen Code 
gefolgt vom Betriebscode ein (siehe 
Tabelle) und schließen Sie mit der 
Eingabe von 

2 0 2 0  0 
0  ab GELB  >1 s  x 3

Die vorhergehende Sequenz wiederholen 2 0 2 0  
0 0 GRÜN + >1 s

https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC021E00%20REV00.MP4
https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC021E00%20REV00.MP4
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CODE: BESCHREIBUNG

00 alle deaktiviert

01 Relais K1 aktiviert

02 Relais K2 aktiviert

03 Relais K1 und K2 aktiviert (Standard)

4.5.2 - BENUTZERCODE MIT EINGESCHRÄNKTEM ZUGRIFF 
ERSTELLEN

Der Administrator kann die Anzahl der Aktivierungen begrenzen, die ein 
Benutzer ausführen kann. Die Anzahl der zuweisbaren Zugriffe reicht von eins 
bis neun. Am Ende der Vorgänge wird der Code gelöscht.

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
Starten Sie den Vorgang durch 
gleichzeitiges Drücken und Halten der 
Tasten  und  bis die Beleuchtung auf 
der Tastatur blau wird

 +  5 s
max. BLAU > 1 s

Geben Sie den Mastercode ein 1234 ORANGE + >1 s

Geben Sie  gefolgt vom neuen 
vierstelligen Code und vom Betriebscode 
ein (siehe Tabelle) und schließen Sie mit 
der Eingabe von 

 2022  01 
 ab GELB  >1 s  x 3

Die vorhergehende Sequenz wiederholen  2022  
01 GRÜN + >1 s

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
Starten Sie den Vorgang durch 
gleichzeitiges Drücken und Halten der 
Tasten  und  bis die Beleuchtung auf 
der Tastatur blau wird

 +  5 s
max. BLAU > 1 s

Geben Sie den Mastercode ein 1234 ORANGE + >1 s

Geben Sie  gefolgt von dem neuen 
vierstelligen Code gefolgt von  und der 
Anzahl der Zugriffe, die Sie zuweisen 
möchten ein

 2 0 2 2  3 GELB  >1 s  x 3

Die vorhergehende Sequenz 
wiederholen  2 0 2 2  3 GRÜN + >1 s
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Mit den folgenden Funktionen können Sie Ihre Tastaturerfahrung anpassen; 
sie sind nicht passwortgeschützt und werden dauerhaft gespeichert.

5.1 – ÄNDERUNG DER FARBE DER TASTATUR

5 – ZUBEHÖRKONFIGURATIONEN

Der AUS-ZUSTAND ist nützlich, wenn die Tastaturbeleuchtung während der 
Ruhezeiten störend sein kann.

Die Tastatur ist mit einem Raumlichtsensor ausgestattet, mit dem Sie die 
Beleuchtung tagsüber ausschalten können. Die Einstellung ist zyklisch; 
werksseitig ist die Beleuchtung immer eingeschaltet.

5.2 – DEAKTIVIEREN DES RAUMLICHTSENSORS

Die Tastatur hat einen Summer, der deaktiviert werden kann; werksseitig ist 
der Summer immer aktiviert. Diese Funktion ist nützlich, wenn die Tastatur in 
einem Schlafzimmer installiert ist.

5.3 – DEAKTIVIEREN DES SUMMERS

BESCHREIBUNG FARBE SIGNAL

0020 eingeben ABGESCHALTET + >1 s

0021 eingeben ROT + >1 s

0022 eingeben GRÜN + >1 s

0023 eingeben BLAU + >1 s

0024 eingeben GELB + >1 s

0025 eingeben MAGENTA + >1 s

0026 eingeben CYAN + >1 s

0027 eingeben WEISS + >1 s

0028 eingeben ORANGE + >1 s

0029 (Standard) eingeben RAINBOW + >1 s

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
001  eingeben, um den Sensor zu 
deaktivieren 001 GRÜN + >1 s

001  eingeben, um den Sensor erneut zu 
aktivieren 001 GELB + >1 s
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BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
001  eingeben, um den Summer zu 
deaktivieren 001 GRÜN
001  eingeben, um den Summer erneut 
zu aktivieren 001 GRÜN + >1 s

5.4 – ZEITGESTEUERTES ARBEITEN FÜR K1 UND K2
Jeder der beiden Relaisausgänge kann sich zeitgesteuert (voreingestellt auf 
1” ON) oder bistabil verhalten. 
Im zeitgesteuerten Betrieb kann die Aktivierungszeit variiert werden, indem 
Sie wie in der folgenden Tabelle angegeben vorgehen.
BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
RELAIS K1: Drücken und halten 0 e  (5” max) CYAN  > 1 s
RELAIS K2: Drücken und halten 0 e  (5” max) CYAN  > 1 s
Geben Sie den Administratorcode ein (es 
sei denn, er wurde bereits geändert) 1 2 3 4  ORANGE  > 1 s

 < 1 s
Geben Sie die gewünschte 
Aktivierungszeit in Zehner-Millisekunden 
ein, gefolgt von einem Wert. Zum Beispiel: 
0 = bistabil; 1 = 10 Millisekunden; 100 
= 1000 Millisekunden = 1 Sekunde 
(Standardwert); 1000 = 10 Sekunden; 
60000 = 10 Minuten (maximal einstellbar)

1 0 0 0  GELB  > 1s x3

Um die korrekte Eingabe zu überprüfen, 
wiederholen Sie die vorherige Sequenz 
zweimal

1 0 0 0  GRÜN  > 1 s
 < 1 s

6.1 – LÖSCHEN EINES BENUTZERCODES

6 – LÖSCHUNG DER CODES

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
Starten Sie den Vorgang durch 
gleichzeitiges Drücken und Halten der 
Tasten  und  bis die Beleuchtung auf 
der Tastatur blau wird

 +  5 smax. BLAU > 1 s

Geben Sie den Mastercode ein 1234 ORANGE + >1 s

Geben Sie  gefolgt vom Code des 
Benutzers ein, den Sie löschen möchten  2 0 2 2  GELB  >1 s  x 3

Die vorhergehende Sequenz wiederholen  2 0 2 2  GRÜN + >1 s
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BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL
Starten Sie den Vorgang durch 
gleichzeitiges Drücken und Halten der 
Tasten  und  bis die Beleuchtung auf 
der Tastatur blau wird

 +  5 s
max. BLAU > 1 s

Geben Sie den Mastercode ein (sofern er 
nicht bereits geändert wurde) 1234 ORANGE + >1 s

Geben Sie die Sequenz ein    GRÜN + >1 s

6.2 – LÖSCHEN ALLER CODES 
Der Vorgang löscht alle Benutzercodes einschließlich des Mastercodes, der 
auf den voreingestellten Wert zurückkehrt. Die Anzahl der Ziffern, aus denen 
sich die Codes zusammensetzen, wird nicht geändert. Die Verbindungen aller 
Geräte bleiben unverändert.

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE SIGNAL

Auf der Tastatur die P-Taste drücken und 
gedrückt halten, bis sie ROT wird ROT > 1 s

Lassen Sie die P-Taste los und drücken 
Sie sie so oft erneut, bis sie GRÜN wird GRÜN

7.1 - VERBINDUNG EINER TASTATUR LÖSCHEN

7 – WIEDERHERSTELLUNG DER WERKSEINSTELLUNG

Nach dem Löschen der Verbindung kann die Tastatur nicht mehr mit dem 
Dekodierer kommunizieren.

Die Prozedur löscht alle Verbindungen im Dekodiererspeicher, alle Benutzer-
codes und stellt den vierstelligen und 1234-Mastercode wieder her.

BESCHREIBUNG BEISPIEL FARBE
Halten Sie die Taste gedrückt, bis die ROTE 
LED aufleuchtet und lassen Sie sie dann 
wieder los

ROT

Drücken Sie die Taste erneut, bis die Farbe 
der LED GRÜN wird und lassen Sie sie los. GRÜN

7.2 - SPEICHERLÖSCHUNG EINES DEKODIERERS

https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC025E00%20REV00.MP4
https://keyautomation.com/media/products/images/QUICKGUIDES/582QUIC025E00%20REV00.MP4
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Die ordnungsgemäß getrennten Verpackungskomponenten (Karton, Kunst-
stoff usw.) müssen in den entsprechenden Mülltonnen entsorgt werden. Die 
Komponenten des Gerätes wie Elektronikplatinen, Metallteile, Batterien usw. 
müssen getrennt und getrennt entsorgt werden. Hinsichtlich der Entsorgung 
sind die am Aufstellungsort geltenden Vorschriften anzuwenden.

KEY AUTOMATION S.r.l. behält sich das Recht vor, diese 
Anweisungen bei Bedarf zu ändern. Diese Anweisungen und/
oder ihre aktualisierte Version sind auf der Website verfügbar: 
www.keyautomation.com

NICHT IN DER UMWELT ENTSORGEN!

Um die Ästhetik des Produkts zu bewahren und zu verhindern, dass sich bei 
längerer Nutzung Schmutz auf der Oberfläche der Tastatur absetzt, wird empfohlen, 
mindestens einmal alle 12 Monate eine regelmäßige Reinigung durchzuführen. 
Sprühen Sie eine kleine Menge handelsüblichen Fettlösers direkt auf die Oberfläche 
der Tastatur und lösen Sie anschließend Schmutz und Fettrückstände mit einer 
weichen Bürste. Entfernen Sie danach alle Rückstände mit einem weichen Tuch. 
Vermeiden Sie die Verwendung von Lösungsmitteln, Alkohol oder scheuernden 
Reinigungsmitteln. Stellen Sie sicher, dass die Oberfläche vollständig trocken 
ist, bevor das Gerät wieder in Betrieb genommen wird.

9 – ENTSORGUNG

8 – WARTUNG
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10 – EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

 EU DECLARATION OF CONFORMITY 

Key Automation S.r.l.  
Via Meucci, 23 Capitale sociale 154.000 €  i.v.                                                                                                  
30027 San Dona’ di Piave (VE) Reg. Imprese di Venezia 03627650264 
P.IVA 03627650264 C.F. 03627650264 REA VE 326953  
info@keyautomation.it http://www.keyautomation.com/                                               

 

The undersigned Nicola Michelin, General Manager of the company 
 

Key Automation S.r.l., via Meucci 23, 30027 San Donà di Piave (VE) – ITALIA 
 

declares that the product type: 
 

EGO  

Bus powered keypad 
 
Modelle: 
Models: 

EGKTB1, EGKD2 
 

 
Complies with the following community (EC) regulations: 
 

In accordance with the following harmonized standards regulations: 
 

EN 61000-6-3:2007 + A1:2011, 
EN 61000-6-1:2017 (IEC/EN 61000-6-1:2019) 
 

This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
 
San Donà di Piave (VE), 05/09/25 
 
 Generaldirektor  
 General Manager 
 Nicola Michelin 

                                
 

EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

De ondergetekende Nicola Michelin, directeur van het bedrijf

erklärt, dass der Produkttyp:

Digitale Tastatur über Bus

Es entspricht den Bestimmungen der folgenden Gemeinschaftsrichtlinien:

Richtlinie zur elektromagnetischen Verträglichkeit / EMV-Richtlinie 2014/30/EU
Niederspannungsrichtlinie / LVD-Richtlinie 2014/35/EU
RoHS-Richtlinie / RoHS-Richtlinie 2011/65/EU

In Übereinstimmung mit den Bestimmungen der folgenden harmonisierten Normen:

Diese Konformitätserklärung wird ausschließlich unter der Verantwortung des Herstellers ausgestellt.
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